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In dieser Nummer

Zu unserem Titelbild

Spielzeug, Spiel ist Hauptthema dieser

Nummer. Wer nicht glaubt, diesem

alten Thema Neues hinzufügen
zu können, schlägt nach in alten
Folianten, oder, zeitgemässer, im
neuen Zitatenbuch:

Hoher Sinn Hegt oft in kind'schem Spiel.
Schiller

Aus beständiger Anstrengung entsteht
eine gewisse Abstumpfung und Schlaffheit

des Geistes: und wenn nicht Spiel
und Scherz ein gewisses natürliches

Vergnügen enthielte, würde nicht eine so

heftige Begierde der Menschen darnach

streben; obgleich freilich ihr häufiger Ge-

nuss der Seele allen Gehalt und alle Kraft
rauben würde. Seneca

Das Spiel ist das einzige, was Männer
wirklich ernst nehmen. Deshalb sind

Spielregeln älter als alle Gesetze der Welt.
Peter Bamm

(Titelbild: Martin Senn)

Hans Joachim Deckert:

Was ist schon Perestroika

gegen Remont?
Wir können in unserem Land alles kaufen und das fast

jederzeit. In Moskau wird schon der Kauf einer Klobrille
zum mehrtägigen Einkaufsbummel. «Remont», «Pere-

ryw», «Satinitarnij Djen» sind Schlagworte, die das tägliche

Leben in Moskau vorläufig stärker bestimmen als

Glasnost und Perestroika.

Werner Catrina:

Fröhliche Weihnachten,
made in Taiwan
Warum gibt es Lametta, Christbaumkugeln, Lichtgirlanden,

die ein Tännlein zum Christbaum machen fur so

wenig Geld? Weil im Fernen Osten Leute fur uns arbeiten,
die in der Woche soviel verdienen, wie wir für eine

Nordmanntanne ausgeben. Unser Reporter hat solche
Weihnachtsfabriken besucht.

Ossi Möhr:
So spielen Kinder heute
Raketen, einarmige Ungeheuer, grausliche aus Hollywoods

Alptraumfabrik stammende Monstren aus
Kautschuck und Plastik, Computer und mikroprozessorgesteuerte

Fernlenkpuppen - spielen unsre Kinder damit? Unser
Zeichner kommt zu überraschenden Schlüssen!

Hansjörg Enz: Auch Spielzeugproduzenten waren einmal böse Buben Seite 5

Bruno Knobel: Auf dem Flohmarkt kommen die Gedanken Seite 7
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